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Editorial
ANgeDACHT

„Mensch, gib 
doch ab“
Fußball habe ich 
immer nur „just 
for fun“ gespie-
lt. Als Jugend-
licher auf dem 
Bolzplatz in der 

Nachbarschaft, als Student auf dem 
Hochschulgelände und später als Pastor 
in einer bunt zusammengewürfelten Alt-
herrentruppe. Spaß hat es vor allem dann 
gemacht, wenn das Miteinander stimmte 
- ganz gleich, ob wir am Ende als Sieger 
oder Verlierer vom Platz gingen.
Manchmal aber war da wenig Freude. 
Immer dann, wenn einer alles allein ma-
chen wollte und viel zu selten abspielte. 
Dann lief nichts, dann ging‘s schief und 
der Frust war groß.
„Abgeben! Abgeben! Mensch, gib doch 
ab!“ schallte es dann durch die Halle 
oder über den Platz. „Abgeben! Mensch, 
gib doch ab!“ Ein toller Satz, nicht nur 
beim Fußball.
„Mensch, gib doch ab“ - das hat auch 
im alltäglichen Leben seinen Sinn, im 
Miteinander von Mensch zu Mensch, 
wichtig auch für uns als christliche 
Gemeinde.

Abgeben, andere mit einbeziehen, 
seine Aufgaben erledigen und dann 
abspielen. Andere am Spiel beteiligen, 
eben: zusammenspielen. Wie in einem 
Fußballteam: jeder hat seine Position, 
seine Fähigkeiten, seine Gaben. Manch-
mal müssen diese Gaben erst entdeckt, 
der Platz im Team „Gemeinde“ erst 
gefunden werden. Und manchmal 
muss einer eben auch Platz machen, 
abgeben, anderen Raum zur (Spiel-)
Entfaltung lassen. Andersherum gilt‘s 
freilich auch: das Team „Gemeinde“ 
kann nicht einige wenige (wie etwa den 
Kirchenvorstand) ausgucken, die alles 
machen sollen, und sich selber auf die 
Zuschauerränge verdrücken. „Mensch, 

spiel doch mit!“ rufen wir Ihnen und 
Euch allen zu, damit das Spiel noch 
bunter und interessanter wird.
„Mensch, gib doch ab“ - das gilt auch 
für die eigene Sorgen und Beschwer-
nisse. Lass dir helfen, versuch nicht 
immer alles allein zu schultern und zu 
buckeln. Und es erinnert mich an das 
Psalmwort: „Wirf dein Anliegen auf den 
Herrn, der wird dich versorgen“ (Psalm 
55,23).Ich stelle mir vor, Gott steht auf 
dem Spielfeld des Lebens und ruft mir 
zu: „Abgeben! Mensch, gib doch ab! 
Deine Fragen kannst du mir lassen und 
für deine Sorgen habe ich ein offenes 
Ohr. Wenn du müde bist und keinen 
Mut mehr hast zum Weitergehen, dann 
schicke ich dir einen Engel so wie dem 
Propheten Elia, der dadurch neuen Mut 
zum Leben fand.
Daraus kann ich Kraft schöpfen, mich 
mit frischer Energie ins Spiel einbringen 
und mitspielen. Und dabei den Zuruf 
nicht überhören: „Abgeben! Mensch, 
gib doch ab!“
In diesem Sinne Freude am Leben und 
an der bevorstehenden Fußball-Europa-
meisterschaft wünscht Ihnen und Euch
Ihr und Euer
Thorsten Lange

Die ev.-luth. Kirchengemeinde Eltze 
plant, alle Konfirmanden, die in den 
Jahren 1974,1964,1959 und 1954 kon-
firmiert worden sind, herzlich zur Jubi-
läumskonfirmation im September 2024 
einzuladen.
Es wird immer versucht, alle Jubilare 
schriftlich einzuladen, doch das He-

rausfinden von Adressen stellt sich oft 
als schwierig dar, z.B. aufgrund von 
Umzug, Wegzug, Heirat und der damit 
verbundenen Namensänderung.
Wer keine schriftliche Einladung erhält 
oder zugezogen ist und zu den oben 
genannten Konfirmationsjahrgängen 
gehört, ist trotzdem ganz herzlich 

eingeladen und wird gebeten, sich im 
Kirchenbüro zu melden.
Unter Telefon 05173-922603 oder auch 
gern per E-Mail unter KG.Eltze@evlka.
de wird die Anmeldung oder jegliche 
Unterstützung gern entgegengenom-
men. 
Um besser planen zu können, ist eine 
Anmeldung bis zum 01.09.2024 erfor-
derlich.

Jubiläumskonfirmationen in Eltze



_________________________________________________________________________________________
IM BLICKPUNKT 4-2024 Seite 3 Juni 2024 - Juli 2024

Regional

Festlicher Gottesdienst in St. Jakobi
Abschied und Dank: Regionalbischöfin verabschiedet Superintendent Dr. Volker Menke in den Ruhestand

Regionalbischöfin Dr. Adelheid Ruck-
Schröder hat in einem Gottesdienst 
in der mit mehr als 500 Besuchern 
vollbesetzten  Peiner St.-Jakobi-Kirche 
Superintendent Dr. Volker Menke von 
seinen Aufgaben entpflichtet. 
„Du hast einen Auftrag im So-
zialraum Peine klar vor Augen 
gehabt – vom Nebeneinander zum 
Miteinander zum Füreinander.“ 
Ende April geht der 64-Jährige 
in den Ruhestand. Danach über-
nimmt Menke einen Gastdienst als 
Pfarrer der deutschen Auslandsge-
meinde im ungarischen Budapest.
Ein Miteinander sei Menkes 
Herzensanliegen gewesen, sagte 
die Regionalbischöfin in ihrer 
Ansprache. Im christlichen Geist, 
aber immer im Dialog mit anderen 
Konfessionen und Religionen, mit 
Konfessionslosen und der Zivilgesell-
schaft insgesamt. „Dabei hast du die 
Schwelle der Kirche überschritten.“ Die 
Regionalbischöfin erinnerte daran, dass 
der Superintendent mit dem Imam nach 
dem Erdbeben in der Türkei gemeinsam 
Gedenkworte gesprochen habe. Sich mit 
Menke zu unterhalten bedeute, immer 
etwas aus Peine zu erfahren: vom Kom-
mersabend des Bürger-Jäger-Corps, 
vom Freischießen, vom Peiner Bündnis 
für Toleranz, dem Fest der Kulturen oder 

auch dem christlich-muslimischen Ge-
sprächskreis. „Du hast all das mit deiner 
Persönlichkeit ausgefüllt.“ Ausdauernd 
und klug, nahbar und theologisch ver-
siert.

Beinahe sei Menke, der als Jugendlicher 
als Mittel- und Langstreckenläufer einer 
der schnellsten Läufer Deutschlands ge-
wesen sei, Profisportler geworden. Doch 
so sei er ein „theologischer Langstre-
ckenläufer geworden, ausdauernd und 
fair, einer der dranbleibt und das innere 
Ziel vor Augen hat“. Vor elf Jahren habe 
er das Amt des Superintendenten in 
einer schwierigen Phase übernommen 
und heilsam geleitet. „In herausragender 
Weise warst Du, lieber Volker, hier in 

Peine öffentlich präsent als Christ und 
kirchlicher Amtsträger.“
Volker Menke bat die Gäste, ihm nach 
elf Jahren als Superintendent fünf Minu-
ten Zeit für seine Predigt zu schenken. In 

dieser ging es um Gott als „den 
Liebhaber des Lebens“. Als ei-
nen, der Menschen wertschät-
ze, sich an den Talenten erfreue 
und sie zum Einsatz bringe: 
„Niemand hat das Leben von 
sich aus.“ Erst ganz am Ende 
seiner Predigt bedankte sich 
Menke „für die gemeinsame 
Zeit und den gemeinsamen 
Weg über all die Jahre“.
Zahlreiche Weggefährten 
Menkes verabschiedeten sich 
nach dem Gottesdienst vom 
Peiner Noch-Superintendenten 
im Peiner Forum bei Kaffee 

und Kuchen.
Die Kirchenkreiskantorei St. Jakobi un-
ter Leitung von Christof Pannes, Orga-
nist Mark Ossadnik sowie Bläserinnen 
und Bläser aus den Posaunenchören 
des Kirchenkreises unter Leitung von 
Henning Schmedes gestalteten den mu-
sikalischen Rahmen des Gottesdienstes.

Gunnar Müller, 
Öffentlichkeitsbeauftragter 

Sprengel Hildesheim-Göttingen

Foto: Isabell Massel

Die Kirchengemeinde Eltze/ Ohof hat 
einen neuen Kirchenvorstand. Für die 
nächsten Jahre werden Sigrun Amme, 
Martin Klages, Sabine Linke und Martin 
Sander die Gemeinde leiten. Am 25. 
Mai wurden sie von Pastor Thorsten 
Lange in einem festlichen Gottesdienst 
offiziell in ihr Amt eingeführt. Die aus-
scheidenden Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorstehern wurden verabschie-
det. Ihnen gilt der Dank der Gemeinde 
für den jahrelangen engagierten Einsatz 
in vielfältigen Diensten und Aufga-
benfeldern in der Kirchengemeinde. 
Nach dem Gottesdienst blieben die 
Gottesdienstbesucher noch lange bei 
Schnittchen und Getränken zusammen, 
genossen das schöne Wetter und die lo-
ckeren Gespräche. Viele gute Wünsche 
stehen dem neuen Kirchenvorstand bei, 
der sich zunehmend anspruchsvollen 
Aufgaben in der Führung der Gemeinde 
gegenübersieht.

Einführung des neuen Kirchenvorstands der Kirchengemeinde Eltze / Ohof

Der neue Kirchenvostand
v.l.n.r.: Martin Sander, Sigrun Amme, Pastor 

Thorsten Lange, Sabine Linke und Martin Klages

Schnittchen und Klönsnack nach dem 
Gottesdienst (Foto : privat)

Foto : privat

Foto : privat
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Aus den Gemeinden 

2. Halbjahr 2024
Aktionen des 

Eltzer Chors und des 
Canti-Kinderchors

Die beiden Chöre der Kirchengemeinde 
Eltze / Ohof unter der Leitung von Kri-
stina Kocharyan haben auch für das 2. 
Halbjahr 2024 einige Auftritte geplant. 
Hier kommen schon mal die Termine 
zum Vormerken:
18. August 19:00 Uhr: Konzert des 
Erwachsenenchors im Haus der Kirche 
in Eltze
Wer am 18. August keine Zeit hat, kann 
das Konzert auch am
15. September um 18:00 Uhr in der 
Kirche in Edemissen hören. 
Am 10. November um 17:00 Uhr ge-
stalten der Erwachsenenchor und die 
Cantis den Familiengottesdienst in der 
Kirche in Eltze.
Zum Jahresabschluss gibt es am 15. 
Dezember um 17:00 Uhr das schon 
traditionelle Adventskonzert. Der Er-
wachsenenchor und die Cantis singen 
gemeinsam mit der Gemeinde Advents-
lieder. 

Alles ist möglich mit Musik
Konzert des 

Eltzer Chors am 
18.August 2024

Eine italienische Legende erzählt, dass 
es eine Zeit gab, in der die Menschen 
noch keine Musik kannten. Sie lebten 
traurig und voller Kummer Tag für Tag 
vor sich hin. Gott hatte ein Einsehen 
und schickte einen Adler, der den Men-
schen 7 Zauberperlen der Musik bringen 
sollte, um sie fröhlich und glücklich zu 
machen. Leider wurde der Adler von 
einem Jäger erschossen und die Perlen 
über die ganze Welt verstreut. Was tun, 
damit die Perlen wieder gefunden und 
zusammengeführt wurden und die Mu-
sik bei den Menschen ankam?
Um diese Legende haben Mitglieder des 
Eltzer Chors eine Geschichte um die Su-
che nach den Perlen mit ganz viel Musik 
aufgebaut. Jedes Musikstück hat seinen 
Platz bei der Suche. Ob es gelingt, die 
Perlen wieder zusammenzuführen? Wer 
den Ausgang der Geschichte hören und 
sehen und dazu tolle Musik erleben 
möchte, kann das am 18. August tun.
Das Konzert findet am 18.August 2024 
um 19:00 Uhr in Eltze im Haus der 
Kirche, Peiner Straße 35 statt.

Kinderkirche Eltze
Danke!

Die Kinderkirche im April fand zum 
Thema „Danke sagen“ statt.
Bei einem kleinen Test wurde zunächst 
bei den Kindern (und später auch bei den 
Eltern) geschaut, wie präsent das Wort 
„Danke“ ist. Wer sagt „Danke“, wenn 
er ein Geschenk bekommt oder jemand 
etwas Nettes für Einen getan hat?
Gemeinsam wurde besprochen, wem 
man danken kann: Freunden, Mama, 
Papa, Gott… und wofür.

Passend dazu wurden Dankesherzen 
gebastelt und später verschenkt.
DANKE für diesen schönen Nachmit-
tag!
Euer Kinderkirchenteam

Am Ostersonntag wurde im festlichen 
Rahmen des Gottesdienstes in der St-
Urban-Kirche unsere neue Küsterin 
Claudia Schwarz in ihr Amt eingeführt. 
Zugleich verabschiedete Prädikant 
Henning Könemann Jochen Galetzka 
aus seinem Dienst und gab beiden den 
Segen. Der Kirchenvorstand Deden-
hausen dankt Jochen Galetzka ganz 
herzlich für seine langjährige Arbeit 
und spricht Claudia Schwarz für ihre 
zukünftige Tätigkeit in unserer Kirche 
die besten Wünsche aus. Neu sind für 
unsere Küsterin seit Anfang April diese 
Aufgaben nicht. Sie war in der Ver-
gangenheit bereits die Vertreterin ihres 
Dienstvorgängers.
Erfreut begrüßten wir Anfang April auch 
unseren neuen Friedhofspfleger Dirk 
Kobbe in seinem Dienst. Damit konnten 
wir eine längere Durststrecke ohne fest 

Bericht aus dem Kirchenvorstand Dedenhausen
angestellten Friedhofspfleger beenden.  
Der im März 2024 neu gewählte Kir-
chenvorstand Dedenhausen wird sich 
in Zukunft auch mit Möglichkeiten 
beschäftigen, unseren „klassischen“ 
Friedhof dem starken Wandel anzupas-
sen, den viele Friedhöfe seit einigen 
Jahren erleben.  Friedhöfe werden neben 
ihrer Nutzung als Bestattungs-, Trauer- 
und Erinnerungsorte zunehmend auch 
Orte der Begegnung, der Naherholung 
für Mensch und Tier, Raum für Kunst 
und Kultur sowie für liturgische Feiern. 
Vielfältigere Bestattungsarten, kleinere 
Gräber, zunehmende Freiflächen, natür-
liche Ruhezonen bieten uns schon jetzt 
auf unserem kircheneigenen Friedhof 
einen Rahmen für einen zentralen Ort 
der Besinnung, Erholung, Kultur und 
gottesdienstlichen Begegnung in un-
serem Dorf.                 Hans-Günter Gelin
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Aus den Gemeinden 

„Heimat“ ist ein schillernder Begriff. 
Laut Duden bezeichnet das Wort ein 
„Land, Landesteil oder Ort, in dem 
man [geboren und] aufgewachsen ist 
oder sich durch ständigen Aufenthalt 
zu Hause fühlt (oft als gefühlsbetonter 
Ausdruck enger Verbundenheit gegen-
über einer bestimmten Gegend)“. 
Für den Philosophen Karl Jaspers ist 
„Heimat ... da, wo ich verstehe und wo 
ich verstanden werde“, in älteren Kir-
chenliedern gilt der „Himmel“ als die 
eigentliche Heimat, während die Bibel 
viel häufiger von Unterwegssein und 
Heimatlosigkeit erzählt.
Gegenwärtig wird der Begriff politisch 
oft kämpferisch verwendet: „Heimat“ 
als Besitz der einen, der gegen die an-
deren, die „Fremden“ verteidigt werden 
muss.
Welche Rolle spielt die „Heimat“ für 
uns als Christen? 
Kommen Sie mit auf Spurensuche!

Mit einem gemeinsamen Gottesdienst-
plan laden die Kirchengemeinden der 
Nordregion Peine herzlich ein, an den 
Sonntagen der Sommerferien in un-
serer Region auf Reisen zu gehen, die 
verschiedenen Kirchen und Kapellen 
zu entdecken und als Christen der Nor-
dregion Peine miteinander Gottesdienst 
zu feiern!

Sonntag, 30. Juni
9:30 Uhr Magdalenenkapelle Oelerse
11:00 Uhr St.-Nikolai-Kirche    
Eickenrode
Heimat suchen – Heimat finden – Hei-
mat geben
Ute Bertram zu Hebräer 13,14 

Sonntag, 7. Juli
9:30 Uhr Markus-Kapelle Blumenhagen
11:00 Uhr Johanneskapelle Plockhorst
Heimat im Nebelmeer
Henning Könemann: eine Annäherung 
zwischen Caspar David Friedrich und 
Lukas 9,33-34

Sonntag, 14. Juli
9:30 Uhr Martin-Luther-Kirche 
Edemissen
11:00 Uhr Kirche Eltze
Heimat ist mehr als ein Ort
Thorsten Lange zur Friedensvision des 
Propheten Micha (Micha 4,1-7)

Sonntag, 21. Juli
9:30 Uhr Jerusalemkirche Rüper
11:00 Uhr St.-Bernward-Kirche Eddesse
Wen werden wir dort antreffen?
Frank Waczkat: Heimat mit afrika-
nischen Augen sehen (im vierzigsten 
Jahr der Partnerschaft mit dem Kirchen-
kreis Borwa II in Südafrika)

Sonntag, 28. Juli
9:30 Uhr Christuskirche Abbensen
11:00 Uhr Malerhofkapelle Voigtholz-
Ahlemissen
Wo findet die Seele die Heimat, die Ruh?
Brigitte Upmann und Martin Albro-
scheit auf Entdeckungsreise zur Heimat 
im Lied

10:00 Uhr Alter Friedhof Eltze 
                 (Open Air)
Heimat des Lebens 
Karl-Heinrich Waack zu Psalm 1,3 und 
der Umgestaltung des alten Friedhofs 
(Plockhorster Straße)

Sonntag, 4. August
11:00 Uhr Martin-Luther-Kirche 
Edemissen
Nirgendwo und überall zu Hause
Eva Bartkowski: Gottes Begleitung (1. 
Mose 28,15)

Ev.-luth. Kirchengemeinden in der Nordregion Peine
Heimat - SOMMERKIRCHE 2024 

Unsere Konfirmierten 2024

Hinterne Reihe v.l.n.r.: Luis Schramm, Hannes Weisgerber, Philipp Lange, Leevin Lüer
Vordere Reihe v.l.n.r.: Lilly Caßau, Emilia Hesse, Lysan Weichbrodt, Pastor Chmielewski

Foto: FOTO Kammler - Meinersen
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Sonstiges

Termine
Eltze

Minitreff / Krabbelgruppe
Freitags, 9.30 – 10.30 Uhr
Haus der Kirche

Seniorenkreis
Am letzten Donnerstag
des Monats
15.00 - 17.00 Uhr
Haus der Kirche
Posaunenchor
Donnerstags, 20 Uhr, 
Haus der Kirche 

Trommelgruppe
Montags, 14-tägig
18 - 19 Uhr im Haus der Kirche

Chor
Dienstags von 19.30 Uhr bis 
20.30 Uhr im Haus der Kirche.

Canti-Kinderchor
Freitags von 15.00 Uhr bis 
15.45 Uhr im Haus der Kirche.

Dedenhausen
Bibelkreis
Am ersten Mittwoch des Monats
19 - 20 Uhr
Konfiraum in der alten Schule
Kirchenstammtisch
Am letzten Donnerstag des
Monats um 19 Uhr
Gaststätte Zum Bahnhof 40
Posaunenchor 
Eddesse-Dedenhausen
Donnerstags, 20 Uhr
Gemeindehaus Eddesse

Eickenrode
Posaunenchor
Mittwochs, 19.30 Uhr, 
im Schützenheim

Edemissen
Jugendgruppe
Dienstags, 19 Uhr, 
Gemeindehaus Edemissen

Der Konfi Cup hat auf Telgte schon seit 
einigen Jahren Tradition. Es begegnen 
sich Teams aus Konfis auf dem Fußball-
feld und spielen um den Pokal. Doch 
nicht nur Konfirmand:innen, sondern 
auch Pastor:innen und Teamer:innen 
dürfen auf ihre fußballerischen Fähig-
keiten getestet werden.

manch anderen Komfort. In unserem 
gemütlichen Zeltdorf werden wir eine 
super Zeit verbringen. 
Als Mittelpunkt dieser Freizeit wollen 
wir uns Gedanken über uns selbst und 
über unsere Beziehung zu Gott machen. 
Wer oder was ist Gott für mich? Dieser 
und anderen Fragen werden wir gemein-
sam auf den Grund
gehen. Wenn du Lust hast auf unser 
kleines Abenteuer, dann melde dich 
doch gleich an!

Leistungen: Hin-/Rückreise im Reise-
bus, Unterkunft in Zelten, Vollverpfle-
gung vom Anbieter vor Ort, Betreuung, 
Programm & Aktionen, pädagogisch 
geschultes Freizeitteam.

Ort: Blanes / Spanien
Alter: 13 bis 16 Jahre
Anzahl: 24 (min.) 34 (max.)
Fördernder TN-Beitrag: in 10,-€ Schrit-
ten ab 535,-€
Normaler TN-Beitrag: 525,- €
Geminderter TN-Beitrag: in 10,-€ 
Schritten 515,- bis 425,-€
Anmeldeschluss: 06.06.2024
Ansprechpartner: Diakon Thorben Lais

Blanes im wunderschönen Spanien an 
der Costa Brava. Mit eurer Hilfe wollen 
wir Spanien unsicher machen. Neben 
dem Sonnen und Faulenzen am Strand 
& Pool werden wir uns sportlich betäti-
gen, zum Beispiel bei actiongeladenen 
Aufgaben und Fußball oder Basketball. 
Ein Ausflug nach Barcelona ist unser 
Städte-Highlight. Außerdem wird es 
noch weitere tolle Erlebnisse auf der 
Freizeit geben. Untergebracht sind 
wir in 6-8 Personen Komfort-Zelten 
mit Matratzen und Holzfußboden. Das 
Camp liegt nur wenige Schritte vom 
Strand entfernt. Außerdem bietet der 
Campingplatz eine Poolanlage und 

Jugendfreizeit nach Spanien
06.07.2024 - 20.07.2024

Konfi Cup 2024
Datum:  07.09.2024
Alter:  ab 12 Jahren 
 (für KonfirmandInnen)
Anzahl:  24 (min.) 120 (max.)
Anmeldeschluss: 03.08.2024
Ansprechpartner: 
St. Johannis Kirchengemeinde
kg.peine.johannis@evlka.de
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Freud und Leid / Adressen 
Freud und Leid

„Ich habe dich bei dei-
nem Namen gerufen, 
du bist mein“

Jesaja 43,1

Taufen

„Der Herr segne deinen 
Ausgang und Eingang“

Psalm 121,8

Beerdigungen

 05.05. Lino Krampitz,
  Dedenhausen

 15.03. Dieter Samman,
  85 Jahre, Ohof 
 15.03. Heinrich August Theodor
  Hennigs, 
  92 Jahre, Uetze in Eltze
 20.03. Dietmar Brandes,
  64 Jahre, Dedenhausem
 22.03. Elisabeth Anna 
  Zaschenbrecher, 
  geb, Krafczyk,
  84 Jahre, Dedenhausen
 16.04. Ursula Heine,
  geb. Brandes, 
  75 Jahre, Eltze
 26.04. Erich Surma,
  75 Jahre, Eltze

So erreichen Sie uns: 

Pfarrbüro
Kirchwinkel 3
31311 Uetze-Eltze
Di 16–18 Uhr
Do 9–11 Uhr

Martina Chella 05173 - 92 26 03
kg.eltze@evlka.de

Internet kirche-eltze.wir-e.de

Organistin Kristina Kocharyan 05173 - 90 90 46
kristinekyn@gmail.com

Eltze/Ohof Pastor
Thorsten Lange

05373-50510
thorsten.lange@parson.de

Kirchenvorstand Sigrun Amme 05173 - 580

Gemeindebeirat Miriam Amme 05173 - 240 33 45

Fordergemeinschaft 
“Gemeinde leben“

Dr. Ortrud Sander 05173 - 29 79

Küsterin Manuela Wollherr 05173 - 92 25 15

Haus der Kirche Claudia Schwarz 05173 - 62 38

Dedenhausen Pastorin
Eva Bartkowski

05176-228
eva.bartkowski@evlka.de

Kirchenvorstand Hans-Günter Gelin 05173 - 68 69

Friedhofsverwaltung Heike Noé 0170 - 734 97 03

Küsterin Claudia Schwarz 05173 - 62 38

Eickenrode Pastorin
Frauke Lange

05373-50510
frauke.lange@parson.de

Kirchenvorstand Karen Böker 05372 - 70 11
kv@kirche-eickenrode.de

Friedhofsverwaltung Karen Böker 05372 - 70 11

Küsterinen Feline Böker kuester@kirche-eickenrode.de

Kirchenkreis
Superintendent N.N.

Kirchenamt 
Hildesheim
Gropiusstr 5, 
31137 Hildesheim

05121 100-0
ka.hildesheim@evlka.de

Kreisjugenddienst  
Peine

05171 - 8 22 77

Materialstelle des KKJD
Ostring 2
31226 Schmedenstedt

Peter Izzo 05171 - 9 88 91 31
0157 - 59 54 88 22
materialstelle@kirche-peine.de

Einrichtungen
Diakonisches Werk
Bahnhofstr. 8,
31226 Peine

05171 - 50 81-15

Diakonie- und Sozialstati-
on Meinersen 

05372 - 99 77

Diakoniestation 
Edemissen

05176 - 86 14

chatSEELsorge (kostenfrei)  Mo, Mi und Fr 20-22 Uhr www.chatSEELsorge.de

Telefonseelsorge (kostenfrei) 0800 - 111 0 111
0800 - 111 0 222

Konto für alle  
Kirchengemeinden

BIC: 
NOLADE21HIK

IBAN: 
DE85 2595 0130 0000 1140 09
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Trauungen
„Wo Du hingehst, da will 
auch ich hingehen“

Ruth 1,16

 10.05. Sophie und Chistopher
  Hayduk,Hannover
  in Dedenhausen

„Der Herr ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln“

Psalm 23,1

Konfirmationen

 07.04. Valerie Viktoria Theis,
  Ohof in Meinersen
 13.04. Lilly Caßau,
  Luis Schramm,
  aus Dedenhausen
  Hannes Weisgerber,
  Emilia Hesse,
  Philipp Lange,
  aus Eickenrode
  Lysan Weichbrodt,
  Leevin Lüer,
  aus Eltze
  in Eltze
 18.04. Ida Athala Becker,
  Dedenhausen in Uetze
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GOTTESDIENSTE
Samstag 01. Juni Dienstag, 2. Juli

Dedenhausen 18:30 Uhr Trauung Edemissen 18:30 Uhr Andacht Ankerplatz
Sonntag, 1. Sonntag nach Trinitatis, 02. Juni Sonntag, 6. Sonntag nach Trinitatis, 07. Juli

Eltze 9:30 Uhr Gottesdienst, Pastor i.R. M. Albroscheit Blumenhagen 9:30 Uhr Sommerkirche, Diakon i. R. H. Könemann
Oelerse 9:30 Uhr Gottesdienst, Diakon i. R. H. Könemann Plockhorst 11:00 Uhr Sommerkirche, Diakon i. R. H. Könemann
Dedenhausen 11:00 Uhr Gottesdienst, Lektor F. Waczkat Sonntag, 7. Sonntag nach Trinitatis, 14. Juli
Edemissen 11:00 Uhr Gottesdienst, Lektorin H. Rumpf Edemissen 9:30 Uhr Sommerkirche, Pastor T. Lange
Wipshausen 11:00 Uhr Gottesdienst, Diakon i.R. H. Könemann Eltze 11:00 Uhr Sommerkirche, Pastor T. Lange
Wehnsen 14:00 Uhr Gottesdienst, Pastorin E. Bartkowski mit Taufe

750 Jahr Wehnsen Dienstag, 16. Juli
Samstag 08. Juni Edemissen 18:30 Uhr Andacht Ankerplatz

Edemissen 18:30 Uhr Andacht Ankerplatz, Pastorin E. Bartkowski Samstag, 20. Juli
Sonntag, 2. Sonntag nach Trinitatis, 09. Juni Eddesse 11:00 Uhr Zeltgottesdienst, Pastor T. Lange

Alvesse 9:30 Uhr Gottesdienst, Pastorin E. Bartkowski Rüper 16:00 Uhr Trauung, Pastor T. Lange
Rüper 9:30 Uhr Gottesdienst, Lektorin B. Upmann Sonntag, 8. Sonntag nach Trinitatis, 21. Juli
Edesse 11:00 Uhr Gottesdienst, Pastorin E. Bartkowski Rüper 9:30 Uhr Sommerkirche, Lektor F. Waczkat
Eltze 17:00 Uhr Gottesdienst, Pastor i.R. M. Albroscheit Edesse 11:00 Uhr Sommerkirche, Lektor F. Waczkat

mit KiKi-Team Sonntag, 9. Sonntag nach Trinitatis, 28. Juli
mit anschließendem Imbiss und Zusammensein. Abbensen 9:30 Uhr Sommerkirche, Pastor i.R. M. Albroscheit

Samstag 15. Juni Lektorin B. Upmann
Edemissen 18:30 Uhr Trauung, Pastorin F. Lange Voigtholz 11:00 Uhr Sommerkirche, Pastor i.R. M. Albroscheit

Sonntag, 3. Sonntag nach Trinitatis, 16. Juni Lektorin B. Upmann
Abbensen 9:30 Uhr Gottesdienst, Pastor T. Lange Eltze 10:00 Uhr Open Air Gottesdienst

Einführung des Kirchen-/Kappellenvorstand Alter Friedhof Eltze, Pastor i.R. K.-H. Waack 
Dedenhausen 11:00 Uhr Gottesdienst, Pastorin F. Lange Dienstag, 30. Juli
Edemissen 11:00 Uhr Gottesdienst, Lektorin U. Bertram Edemissen 18:30 Uhr Andacht Ankerplatz
Wipshausen 16:00 Uhr Gottesdienst, Pastorin F. Lange Sonntag, 1. Sonntag nach Trinitatis, 04. August

Pastor T. Lange Edemissen 11:00 Uhr Sommerkirche, Pastorin E. Bartkowski
Einführung des Kirchenvorstand 
Wipshausen und Rüper

Eltze 19:00 Uhr Andacht, Taizé-Team
Dienstag, 18. Juni

Edemissen 18:30 Uhr Andacht Ankerplatz
Mittwoch, 19. Juni

Eltze 15:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim, Pastorin F. Lange
Sonntag, 4. Sonntag nach Trinitatis, 23. Juni

Wipshausen 9:30 Uhr Gottesdienst, Lektorin H. Rumpf
Bürgerfrühstück

Edemissen 11:00 Uhr Tiersegnung im TSV-Stadion, 
Pastorin E. Bartkowski

Sonntag, 5. Sonntag nach Trinitatis, 30. Juni
Oelerse 9:30 Uhr Sommerkirche, Lektorin U. Bertram
Eickenrode 11:00 Uhr Sommerkirche, Lektorin U. Bertram


